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Impuls  

Osterjubel! Jetzt ist die Stunde unseres 
Heils! 
 
„Hört die Mahnung der Schrift:  
Jetzt ist die Zeit der Gnade da. 
Paulus sagt uns das Wort:  
Jetzt ist die Stunde unsres Heils;  
empfangt nicht vergeblich die göttliche 
Gabe. 
 
Maßvoll lebe der Leib,  
wachsam und lauter sei der Geist,  
dass der Weg dieser Zeit  
Durchgang zur Auferstehung sei.  
Die Erde zu heilen, schuf Gott diese Ta-
ge. 
 
Zeichen schauen wir nun,  
Irdisches wird zum Bilde hier.  
Denn das kreisende Jahr  
lässt nach des Winters Frost und Nacht  
den Frühling die Erde für Ostern berei-
ten. 
 
Lasst uns loben den Herrn,  
lieben die Werke, die er schuf,  
froh erwarten den Tag,  
der die Verheißung uns erfüllt.  
Dem Vater, dem Sohne, dem Geist sei 
die Ehre!“  

 
 

So betet die Kirche in der Stun-

denliturgie in der Fastenzeit auf 

Ostern hin. 

„Zeichen schauen wir nun, Irdi-

sches wird zum Bilde hier.“ 

 

Die Natur bereitet sich auf den 

kommenden Frühling vor. Zart 

sind schon frische grüne Triebe in 

ihren Ansätzen an Bäumen und 

Sträuchern zu entdecken. Die Blu-

men treiben ihre Spitzen in sat-

tem Grün aus der Erde hervor. Es 

sind froh erwartete Frühlingsbo-

ten. Das Leben erwacht! 

 

Das, was tot schien, beginnt er-

neut zu grünen und zu blühen. 

 

Auf dem Weg nach Ostern dürfen 

wir durch Gebet, Fasten, Gaben- 

geben empfänglicher werden für 

Sein Wort, für die Erlösung, die an 

uns geschehen ist und geschehen 

soll. So kann es uns leichter ums 

Herz werden, ein Schmerz, den 

ich mit mir trage, im Lichte Jesu 

verwandelt werden.  
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Impuls  

Bilder Pfarrbriefservice 

Zu Ostern kann in mir das, was dürr, ver-

trocknet, abgestorben ist, wo ich mich 

nicht als lebendig erfahre, durch die 

Wandlungskraft Gottes zu neuem Leben 

kommen oder sich neues Leben entwi-

ckeln. Um diese Wandlungsgnade in mir 

darf ich Gott bitten, darauf darf ich hof-

fen.  

 

Ich hoffe auf diese Momente neuen Le-

bens in mir. Diese Momente gehen über 

das neue Erwachen der Natur hinaus.  

 

Ich hoffe auf die Freude über die Aufer-

weckung Jesu Christi. Denn er möchte 

mich teilhaben lassen an Seiner Freude 

über Seine Auferweckung. Das ist Os-

tern. Das ist Osterjubel! 

 

Ich hoffe für mich und wünsche Ihnen 

im Namen des Pastoralteams und des 

Verwaltungsteams ein von Freude getra-

genes Osterfest! 
 

Ihre Marion Mazanek,  

Pastoralreferentin 
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Gottesdienste im März 
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g Freitag 01. März 

Eltville Pfarrkirche 06.00 Frühschicht  
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum 

 Pfarrkirche 18.00 Kreuzwegandacht  

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  

Oestrich Clemenskapelle 06.00 Frühschicht  

Winkel Kirche 06.00 Frühschicht  

Niederwalluf Pfarrsaal 06.30 Frühschicht, anschl. Frühstück 

Mittelheim Kirche 15.00 Ökumenischer Gottesdienst  
zum Weltgebetstag der Frauen in der 
Neuapostolischen Kirche in Mittelheim 

Erbach  19.00 Ökumenischer Gottesdienst  
zum Weltgebetstag der Frauen in der  
evang. Johanneskirche in Erbach 

Samstag 02. März 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier           Diakon Siebers 

   mit Kommunionausteilung 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oberwalluf Kirche 11.00 Taufe von Mia Volk  

Niederwalluf Pfarrsaal 15.30 Gottesdienst für kurze Beine für 
Familien mit Kindern von 1-6 J. 

Oestrich Kirche 17.15 Vorabendmesse    Pfr. Lauer 

mit neuen Ministranten 
++ Eheleute Hildegard und Gerhard Lamm 
++ Gerhard Pauly, Eltern und Geschwister 
++ Johann und Erika Zimmermann und  
Sohn Norbert 

Rauenthal Kirche 18.00 Vorabendmesse    Pfr. Senft 

+Pfarrer Kaspar Koob 
++ Emil Fuchs und Eltern und Philipp  
und Christina Scheuerling 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 

   katholischen Mission  
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Sonntag 03. März 

Hattenheim Kirche 09.30 Heilige Messe    Pfr. Lauer 

++ der Familien Frohmann und Vogt 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus Pfr. Okeke 

 Kirche 10.00 Wort-Gottes-Feier für Jung  

   und Alt  

Niederwalluf Kirche 09.30 Gestaltete Eucharistiefeier  Pfr. Senft 
mit Totengedenken für Anni Herz 

   anschließend Fastenbrunch im Pfarrzentrum 

++ Brigitte und Rudolf Dittrich 
++ Rosa Rupp und Herbert Freihoff 
++ Gisela und Heiner Grötecke 
++ Johanna und Ferdinand Sturm  
und Fam. Johann Mehl 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Heilige Messe in der Kapelle des 
Bethanien Kinderdorfes 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe    Pfr. Lauer 
Totengedenken für Lore Derstroff  

   und Wolfgang Daumann 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 04. März 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung  Pfr. Lauer 

 Kirche 18.00 Heilige Messe    Pfr. Lauer 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 05. März 

Oberwalluf Kirche 06.00 Frühschicht,  
anschl. Frühstück 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe          OFM 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

3. Fastensonntag 

Ev:  Joh 2, 13-25      L1:  Ex 20, 1-17 (KF: 20, 1-3. 7-8. 12-17)      L2:  1Kor 1, 22-25 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
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Rauenthal Kirche 19.00 Spätschicht zur Fastenzeit  
 

Mittwoch 06. März 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe    Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Kirche 19.00 Fastenimpuls 

   Liebe leben—Leben lieben 
 

Donnerstag 07. März 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe     Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 16.00 Heilige Messe im Haus  

   Wilhelmine  Pfr. Suresh 

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung   Pfr. Lauer 

 Kirche 18.30 Heilige Messe      Pfr. Lauer 

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  

   kirchliche Berufungen         Diakon Siebers 
 

Freitag 08. März 

Eltville Pfarrkirche 06.00 Frühschicht  
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum 

 Pfarrkirche 18.00 Kreuzwegandacht  

Hallgarten Kirche 06.00 Frühschicht  

Oestrich Clemenskapelle 06.00 Frühschicht  

 Kirche 18.00 Heilige Messe              Pfr. Suresh 
mit Totengedenken Renate Haust 

   und Korinna Höber 

Winkel Kirche 06.00 Frühschicht  

Niederwalluf Pfarrsaal 06.30 Frühschicht  
anschl. Frühstück 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe     Pfr. Senft 

Hattenheim Kirche 18.00 Rosenkranzandacht  
schmerzhafte Geheimnisse 
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Samstag 09. März 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier        WSG-Beauftragte 

   mit Kommunionausteilung 

 Pfarrkirche 17.00 Heilige Messe mit TOM -        Pfr. Okeke 
im Rahmen der Kommunionvorbereitung 

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse           Pfr. Krechel 

+ Josef Weser, + Katharina Stöhr 
++ Waltraud und Udo Lutz 

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse       Pfr. Suresh 
Aktion Gabenkorb Eltviller Tisch 

++ Sebastian Koch und Carla Hierath 
++ Gisbert und Martin Keßler und 
Adelgunde Groß 
+ Werner Groß 
++ Gisela und Wenzel Ehm 
+ Ursula Miller 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse             Pfr. Stenger 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

Sonntag 10. März  

Erbach Kirche 09.30 Heilige Messe         Pfr. Suresh 
mit Totengedenken für Brigitte Kohlhaas  

   und Johann Märcz 

++ Martha, Thomas, Helmut und Bernhardine 
Schmidt und Eltern 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt    Pfr. Lauer 

   mit Totengedenken für Irmgard Bellinghausen 

++ Peter und Theresia Flick und Adam Bungard 
++ Eheleute Nikolaus , Katharina Bibo, Sohn Egon 

4. Fastensonntag (Laetare) 
Ev:  Joh 3, 14-21      L1:  2Chr 36, 14-16. 19-23      L2:  Eph 2, 4-10 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
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Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe       Pfr. Senft 
Aktion Gabenkorb Eltviller Tisch 
anschl. Kirchenkaffee  
++ Eheleute Heinrich und Katharina von Brisgen 

Rauenthal Kirche 10.00 Wort-Gottes-Feier  

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde Pfr. Lauer 
mit Firmanden - anschließend Verkauf  

   Eine-Welt-Waren 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 11. März 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung  Pfr. Lauer 

 Kirche 18.00 Heilige Messe    Pfr. Lauer 

+ Geistlichen Rat Hermann Huber 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 12. März 

Oberwalluf Kirche 06.00 Frühschicht  
anschl. Frühstück 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe              Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe  Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Rauenthal Kirche 19.00 Spätschicht zur Fastenzeit  
 

Mittwoch 13. März 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe               Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe      Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Kirche 19.00 Fastenimpuls 

   Liebe leben—Leben lieben 
 

Donnerstag 14. März   

Eltville Pfarrkirche 09.00 Wort-Gottes-Feier         PR Mazanek 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung              Pfr. Suresh 

 Kirche 18.30 Heilige Messe    Pfr. Suresh 
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Kiedrich Kirche 18.00 Eucharistische Anbetung      Diakon Siebers 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe       Pfr. Senft 
 

Freitag 15. März 

Eltville Pfarrkirche 06.00 Frühschicht  
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum 

 Pfarrkirche 17.15 Kreuzwegandacht  

 Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe    Pfr. Lauer 
mit Totengedenken für Leszek Janicki 

Hallgarten Kirche 06.00 Frühschicht  

 Kirche 18.00 Übergabe der Alben an die  

   Kommunionkinder  

Oestrich Clemenskapelle 06.00 Frühschicht  

 Kirche 18.00 Anderszeit  

Winkel Kirche 06.00 Frühschicht  

Niederwalluf Pfarrsaal 06.30 Frühschicht  
anschl. Frühstück 

Mittelheim Villa Rheingold 16.00 Heilige Messe im Haus Rheingold Pfr. Suresh 
 

Samstag 16. März 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier            
mit Kommunionausteilung 

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde  
mit Freunden der Gemeinschaft 
Cenacolo 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Winkel Kirche 14.00 Taufe       Pfr. Suresh 
Milla und Karlie Daniel 

 Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

Hattenheim Kirche 17.15 Vorabendmesse      Pfr. Senft 

Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse     Pfr. Lauer 
Aktion Gabenkorb Eltviller Tisch 

++ Bernhard u. Erika Post 
+ Ursula Müller-Mack 
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Sonntag 17. März 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt       Pfr. Lauer 

+ Mechtild und Heribert Wipperfürth 
++ Wolfgang Schmidt und Eltern Hans  
und Marianne Schmidt 
++ Familien Trunk und Kopp 
++ Hans Krechel und Angehörige 
++ Elisabeth Flick, Gertrud und Ferdinand Weber 
++ Ilse und Franz Gugerel und Anton und  
Dorothea Fleischer 
++ Rainer Hilkenbach und Familien Hilkenbach 
und Springer 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus    Pfr. Okeke 

Oestrich Kirche 09.30 Heilige Messe      Pfr. Suresh 

++ Werner Ehmke und Eltern Otto und Marie 
Sokoll, Sohn Otto Robert und Schwager  
Walter und Pierre 
+ Gerhard Kunz und Familien Kunz und Simon 
+ Josef Schönleber, ++ Eltern Schönleber und 
Kunz, + Franziska Kreis, + Katharina Wagner 
++ Emilia und Franciszek Dziadowiec 

Rauenthal Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Senft 
Aktion Gabenkorb Eltviller Tisch 

++ für Pfarrer Valentin Scheuermann  
und Geschwister 
++ Familien Bammert, Gottal und Zott 
++ Leo Bammert und  verstorbene Angehörige 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Heilige Messe  

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe      Pfr. Suresh 

++ Otto u. Anni Steinberger 
++ Christa und Rhabanus Kirn 
+ Anna Kirn 
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Ev:  Joh 12, 20-33      L1:  Jer 31, 31-34      L2:  Hebr 5, 7-9 
Kollekte für Misereor 
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Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde    Pfr. Senft 
gestaltet vom Ausschuss  

   Mission-Entwicklung-Frieden 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
     

Montag 18. März 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung      Pfr. Lauer 

 Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Lauer 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 19. März        Heiliger Josef 

Oberwalluf Kirche 06.00 Frühschicht  
anschl. Frühstück 

Erbach Kirche 09.00 Festmesse        Pfr. Lauer 

+ Josef Blumensatt 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 18.00 Andacht zum hl. Josef            Diakon Siebers 
der Kiedricher Kolpingfamilie 

Martinsthal Kirche 18.00 Festmesse              Pfr. Senft 

Rauenthal Kirche 19.00 Spätschicht zur Fastenzeit  
 

Mittwoch 20. März 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe      Pfr. Suresh 

++ Josef und Elisabeth Becker, + Josef Müller 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Kirche 19.00 Fastenimpuls 

   Liebe leben—Leben lieben 
 

Donnerstag 21. März 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung       Pfr. Lauer 

 Kirche 18.30 Heilige Messe       Pfr. Lauer 

++ Eheleute Maria und Josef Semmler 

Kiedrich Kirche 19.00 Spätschicht in der Fastenzeit          Diakon Siebers 
der Kiedricher Kolpingfamilie  

   und Malteser 
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Eltville Pfarrkirche 06.00 Frühschicht  
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum 

 Pfarrkirche 18.00 Kreuzwegandacht  

Hallgarten Kirche 06.00 Frühschicht  

Mittelheim Kirche 06.00 Frühschicht  
gemeinsamer Abschluss der Früh-
schichtreihe für Mittelheim,  

   Oestrich und Winkel 

Niederwalluf Pfarrsaal 06.30 Frühschicht  
anschl. Frühstück 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 

Oestrich Clemenskapelle 16.00 Heilige Messe im Haus  

   am Weinberg      Pfr. Suresh 

Hattenheim Kirche 18.00 Kreuzwegandacht  
 

Samstag 23. März 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier            Diakon Siebers 
mit Kommunionausteilung 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oberwalluf Kirche 15.00 Taufe von Lio Schmidt        Pfr. Senft 

Erbach Kirche 18.00 Palmweihe, Prozession  

   und Vorabendmesse         Pfr. Senft 

Hallgarten Kirche 18.00 Palmweihe, Prozession  

   und Vorabendmesse     Pfr. Krechel 

+ Josef Weser 
++ Alwin Orth und Renate Orth Rosskopf,  
++ Lena und Franz Orth + Dr. Josef Rosskopf 
++ Luise Lutz und Angehörige der Familie 

Mittelheim Kirche 18.00 Palmweihe, Prozession 

   und Vorabendmesse                  Pfr. Lauer 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  
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Palmsonntag 
Ev:  Mk 14,1 - 15,47 (oder 15,1-39)      L1:  Jes 50, 4-7      L2:  Phil 2, 6-11 

Kollekte für das heilige Land 

Sonntag 24. März 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus    Pfr. Okeke 

 Kirche 11.00 Palmweihe, Prozession  

   und Heilige Messe       Pfr. Klaus Krechel 

++ Familien Fiedler, Schwed, Berlinger  
und Kirsch und Dr. Gugerel 

Martinsthal Kirche 09.30 Palmweihe, Prozession  

   und Heilige Messe        Pfr. Senft 

++ Verstorbene der Familien Engelmann  
und Vogel und Helga Hegebart 

Oberwalluf Kirche 09.30 Palmweihe, Prozession 

   und Heilige Messe      Pfr. Lauer 
Beginn: Parkplatz Friedhof 

Eltville Pfarrkirche 10.30 Palmweihe, Prozession  

   und Hochamt für die  

   Pfarrgemeinde       Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Winkel Kirche 11.00 Wort-Gottes-Feier zum  

   Palmsonntag           GR Vogt 
für (Erstkommunion-)Kinder und Familien 

Mittelheim Kirche 17.00 Bußgottesdienst,  

   anschl. Beichtgelegenheit      Pfr. Lauer 
für die Pfarrei, fremde Beichtväter 

 

Montag 25. März 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung      Pfr. Lauer 

 Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Lauer 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 26. März 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe      Pfr. Suresh 
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Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Lauer 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.30 Kreuzwegbetrachtung der 
Kolpingfamilie, Thema:  
“Du leidest mit an unserem Kreuz” 

Rauenthal Kirche 19.00 Spätschicht zur Fastenzeit  
 

Mittwoch 27. März 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe       Pfr. Lauer 

++ Josef und Elisabeth Becker, + Anita Sacher,  
+ Gerda Beifuß, + Roswitha Glöckner 

Hallgarten Kirche 15.00 Wort-Gottes-Feier mit Krankensalbung 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 18.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen 

Erbach Kirche 19.00 Fastenimpuls 

   Liebe leben—Leben lieben 
 

Donnerstag 28. März         Gründonnerstag 

Erbach Beth. Kinderdorf 17.00 Messe vom letzten Abendmahl 

   für das Kinderdorf 

Hattenheim Kirche 17.00 Wort-Gottes-Feier für Familien  

Hallgarten Kirche 19.00 Wort-Gottes-Feier       GR Vogt 
für (Kommunion-)Kinder und  

   ihre Familien 

Rauenthal Kirche 19.00 Wort-Gottes-Feier  
mit anschließendem Ölberggang 
auf dem Kirchplatz und Agape 

Eltville Pfarrkirche 19.30 Messe vom letzten Abendmahl    Pfr. Senft 
für die Pfarrei 
anschl. Ölbergsgang zum  

   Sonnenberghäuschen 

Mittelheim ev. Kirche 21.15 Ökumenische Agapefeier       GR Vogt 
in der Evangelischen Kirche Mittelheim  
mit Pfarrerin Elke Stern-Tischleder und  
Gemeindereferent Eberhard Vogt 

Hallgarten Kirche 21.30 Ölbergsgang zur Grunderkapelle     Pfr. Lauer 
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Freitag 29. März 

Niederwalluf Kirche 07.00 Großer Kreuzweg       Pfr. Senft 
anschl. Frühstück im Pfarrzentrum 

Mittelheim Im Obergemach 08.00 Trauermette          Pfr. Lauer 
Stundenliturgie des Karfreitag 

Kiedrich Kirche 09.00 Kreuzwegandacht auf  

   dem Kirchhof             Diakon Siebers 

 Kirche 15.00 Karfreitagsliturgie            Diakon Siebers 

Oestrich Kirche 10.30 Kinderkreuzweg "open air"  
Start an der Kirche St. Martin,  

   Abschluss an der Basilika  

Winkel Kirche 10.30 Kinderkreuzweg "open air"       GR Vogt 
Start an der Kirche St. Walburga , 

   Abschluss an der Basilika 

Oberwalluf Kirche 11.00 Kinderkreuzweg  
Treffpunkt: Kirche Oberwalluf 

Eltville Pfarrkirche 15.00 Karfreitagsliturgie       Pfr. Senft 

   Musik: Kirchenchor 

Erbach Kirche 15.00 Interaktiver Wortgottesdienst 

   zu Karfreitag        Sr. Judith 

Hattenheim Kirche 15.00 Karfreitagsliturgie     Pfr. Lauer 

Rauenthal Kirche 15.00 Karfreitagsliturgie       Pfr. Suresh 

Mittelheim Kirche 17.00 Kreuzgang der Kolpingfamilie  
Treffpunkt: Kreuz am Friedhof 
Mittelheim 

Hallgarten Kirche 18.00 Kreuzwegandacht       Pfr. Lauer 

 

Samstag 30. März 

Mittelheim Im Obergemach 08.00 Trauermette       Pfr. Lauer 
Stundenliturgie des Karsamstag 

 

 

Karfreitag, Fast- und Abstinenztag 

Ev:  Joh 18, 1 - 19, 42      L1:  Jes 52, 13 - 53, 12      L2:  Hebr 4, 14-16; 5, 7- 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
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Winkel Kirche 10.00 15 Minuten auf dem  

   Weg Richtung Ostern        GR Vogt 
in der Gräfl. Gruft 

 Kirche 12.00 Brotsegnung der polnischen 
katholischen Mission  

 Kirche 21.30 Österliche Lichtfeier auf dem  

   Winkler Friedhof , anschl. Agape       GR Vogt 

Niederwalluf Kirche 21.00 Feier der Osternacht       Pfr. Senft  

   Musik: Schola Martinsthal und Eltville 

   anschließend Agape 

Oestrich Kirche 21.00 Feier der Osternacht      Pfr. Lauer 
Musik: Cantiamo, Übergabe der Alben  

   an die Erstkommunionkinder, anschl. Agape 
 

Sonntag 31. März 

Erbach Kirche 06.00 Feier der Osternacht, anschl. Agape    Pfr. Suresh 

Mittelheim Kirche 07.00 Feier des Ostermorgen     Pfr. Lauer 
Osterlob und Festmesse, anschl.Frühstück 

Hallgarten Kirche 09.30 Festmesse       Pfr. Suresh 

   anschl. Umtrunk auf dem Kirchplatz   

+ Josef Weser 

Kiedrich Kirche 09.30 Festmesse        Pfr. Lauer 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe       Pfr. Okeke 

 Kirche 15.00 Taufe Maximilia Engel                   Diakon Siebers 

Eltville Pfarrkirche 10.30 Festhochamt für die Pfarrgmeinde     Pfr. Senft 

   Musik: Kirchenchor 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Heilige Messe  

Martinsthal Kirche 11.00 Festmesse      Pfr. Krechel 

Mittelheim Kirche 17.00 Ostervesper        Pfr. Lauer 
mit Aussetzung und eucharistischem Segen 

Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag 

Ev:  Joh 20, 1-9 od. Joh 20, 1-18      L1:  Apg 10, 34a. 37-43      L2:  Kol 3, 1-4 od. 1Kor 5, 6b-8 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

G
o

tt
es

d
ie

n
st

o
rd

n
u

n
g 



 

18 | GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 01. April 

Oberwalluf Kirche 09.30 Festmesse        Pfr. Senft 
anschließend Kirchenkaffee mit  

   Ostereiersuche rund um die Kirche 

Oestrich Kirche 10.00 Wort-Gottes-Feier         WSG-Beauftragte 
Ostergottesdienst für Groß und Klein,  

   Jung und Alt 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier            Diakon Siebers 
mit Kommunionausteilung 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Hattenheim Kirche 11.00 Festmesse        Pfr. Lauer 
Musik: Cantemus Rheingau 

++ Katharina und Anton Schimbach,  
Margarethe, Maria und Hubert Schimbach,  
Maria und August Burkard und ++ der  
Familien Arnaud, Grafan  und Cros 
++ Hilde und Hans Rohm, Justyna und Stefan 
Rohm, Maria Mallmann und ++ der Familien 
Hasenzagl sowie + Pater Bonifatius 

Winkel Kirche 11.00 Festmesse       Pfr. Suresh 
Musik: Kirchenchorgemeinschaft  

   Johannisberg-Winkel 
+ Stephan Tafferner 

Kiedrich Kirche 14.30 Valentinus-Bruderschaftsandacht      Diakon Siebers 
mit Auflegung der Reliquien 

 
 

Ostermontag 

Ev:  Lk 24, 13-35 od. Mt 28, 8-15      L1:  Apg 2, 14. 22-33      L2:  1Kor 15, 1-8. 11 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
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Eindrücke unserer Sternsingeraktion 
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Eindrücke 
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Unsere fleißigen Sternsinger haben 

eine stolze Gesamtsumme von über 

35.000,- € gesammelt. Vielen Dank 

an alle Mädchen und Jungs. Das habt 

ihr super gemacht. 
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unserer Sternsingeraktion 
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Anderszeit 
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Kleiner Firmkurs (2/7):  

Aus Verliebtheit wird Liebe 

DIE FREIHEIT DER GETAUFTEN  

KINDER 

 

Das getaufte Kind wird in der Zeit bis 

zur Firmung – der „Kuschelzeit Got-

tes“ – Gott näher kennenlernen. 

Durch Gottes Handeln selber, aber 

auch durch den Glauben der Eltern – 

oder der Großeltern; durch die Kir-

che, Freunde und Vereine. Auch, 

wenn der Getaufte sich später selbst 

für oder gegen Gott entscheiden soll, 

ist ein Kind am Anfang natürlich noch 

nicht in der Lage, zu allem „Nein“ zu 

sagen. Es vertraut ja den Eltern und 

den Menschen, dass es sich lohnt, 

Gott besser kennenzulernen. 

 

Manche denken allerdings: Wer ein 

Kind tauft, das doch noch gar nicht 

selbst entscheiden kann, nimmt dem 

Kind die Freiheit. Es wird in einen 

Glauben hineingeboren und kann 

sich dann gar nicht mehr für etwas 

anderes entscheiden. 

Das stimmt nicht. Ich kenne viele Ju-

gendliche – vielleicht bist Du auch 

einer davon – die sich schon mit 12, 

13 oder 14 Jahren ganz klar von dem 

distanzieren, was ihnen einfach so 

vorgesetzt (und auch vorgelebt) wur-

de. Für einige Eltern ein echtes Prob-

lem. 

Manche Jugendliche geben ihren 

Glauben auf – das beste Zeichen da-

für, dass die Taufe keine Aufhebung 

der Freiheit ist! 

Es ist tatsächlich eine Illusion zu glau-

ben, wer nicht in einer Religion auf-

wächst, wäre freier in seiner Ent-

scheidung. Das wäre so, als wenn 

Eltern ihrem eigenen Kind keine Lie-

be schenken wollen, weil es später 

selber einmal entscheiden soll, ob 

(und wen) es lieben will. 

Vielmehr ist es so: Gott schenkt dem 

Kind, das heranwächst, immer mehr 

die Freiheit, „Ja“ oder „Nein“ zu einer 

Beziehung mit Ihm zu sagen. Je älter 

das Kind wird, umso freier wird es. 

Weil es nun Gott besser einschätzen 

kann. Aber auch, weil es vernünftiger 

geworden ist. Selbstbewusster. Und 

reifer. 

Das geschieht nicht mit allen Men-

schen; Selbstbewusstsein und Reife 

Firmung 
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Firmung 

ist ein Geschenk. Ich bin sicher, dass 

unser Glaube Dir hilft, selbstbewuss-

ter, vernünftiger und freier zu wer-

den. Auch, wenn Du die Freiheit 

dann nutzt, und Dich vom Glauben 

abwendest.  

 

AUS VERLIEBTHEIT WIRD LIEBE 

Verliebtheit – das ist noch nicht das 

Gleiche wie Liebe. Es ist ein spannen-

der Weg, bis aus den ersten verlieb-

ten Blicken Liebe wird. 

Der wichtigste Schritt ist natürlich 

der, dass die beiden, die sich immer 

verstohlen verliebt angeschaut ha-

ben, irgendwann einander so ver-

trauen, dass sie sich gegenseitig ge-

stehen, sich verliebt zu haben. 

Das ist aufregend! Was wird der an-

dere wohl sagen? Mich auslachen? 

Oder Bedenkzeit erbitten? – Selbst 

wenn ich weiß, dass der eine auf den 

anderen wartet, fällt es dennoch sehr 

schwer, diesen Schritt zu tun. 

Wo Worte schwerfallen, helfen Ges-

ten. Zeichen der Liebe. Zärtlichkeiten. 

Alles das sind kleine Anfragen an den 

anderen. Und auch Antworten auf 

dessen Zuwendungen. 
So ist es auch im Glauben, so ist es 

auch bei Gott. Es gibt diese Zeit des 

Kennenlernens, des gegenseitig Be-

obachtens; es gibt die ersten Zärtlich-

keiten und Zeichen – Beten, Hände 

falten, Kniebeugen – aber auch Ge-

danken, Bitten, Dank und Fragen an 

Gott. Und wir warten oft ganz ge-

spannt, ob Gott antwortet. Ebenfalls 

in den Gedanken, in kleinen Liebesbe-

weisen, erhörten Bitten oder wunder-

schönen Erlebnissen. 

                                                          

                                                         Quelle: gut-katholisch.de 
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Bußgottesdienst in Mittelheim 

28.03.24 Gründonnerstag 
19.00 Uhr Wortgottesfeier für 
(Kommunion-)Kinder und ihre Fami-
lien in Hallgarten. 
 
 
29.03.24 Karfreitag 
Um 10.30 Uhr lädt Eberhard Vogt 
Kinder und Familien zum Open air-  
Kreuzweg ein. Start ist an der Kirche 
in Winkel. 

Familiengottesdienst in Winkel 

Kehr um zur Freude! 
Der diesjährige Buß- oder Versöh-
nungsgottesdienst für den Pastoralen  
Raum findet am 

 
24. März 2024 , 17.00 Uhr,  

in der  
Basilika Mittelheim  

statt. 
 
Im Anschluss sind fremde Beichtväter 
da, die Ihnen zuhören! 
 
Wohin umkehren? Zur Freude!  
Bekehrung hießt nicht, freudlos zu 
sein. Bekehrung heißt: Freude finden.  
 
Es geht um Ihre Gottesbeziehung. Sie 
gehen zu Gott, um Ihre Beziehung zu 
ihm zu erneuern, auszuräumen, was 
im Wege steht, und Ihre Liebe zu ihm 
zu festigen.  
Der Christ ist kein besserer Mensch 
als die Nichtchristen. Der Christ wird 
dadurch zum Christen, dass er die 
Hilfe, die andere Menschen innerhalb 
dieser Welt suchen, von Gott erbit-
tet. Lassen Sie sich einladen und keh-
ren Sie um zur Freude! 
 

Bild: Sarah Frank | factum.adp, In: Pfarrbriefservice.de  
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Frühschichten in der Fastenzeit 

Freitagmorgens um 6.00 Uhr! 

Der Ortsausschuss Eltville lädt Sie in der Fastenzeit                                                           

jeden Freitagmorgen um 6.00 Uhr zu einer Frühschicht 

in die Pfarrkirche St. Peter und Paul ein. Anschließend treffen wir uns im 

Pfarrzentrum zum gemeinsamen Frühstück. 
Die Fastenaktion von Misereor steht unter dem Thema Interessiert mich die 

Bohne. Im Vorwort sagt Pablo Javier Narvaez aus Taminango: „Ich habe Fehler 

gemacht und mache nach wie vor Fehler, aber es ist eine schöne Erfahrung, 

sich jeden Tag zu verbessern und das Leben jeden Tag zu verbessern. Das Leben 

ist das Wertvollste, was wir haben, und man kann es für kein Geld der Welt 

kaufen.“ 

In der ersten Frühschicht hatten wir das Hungertuch betrachtet und kommen 

jetzt zu den Themen zu Interessiert mich die Bohne. 

Bild: Thomas Wenz 
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Themen der Frühschichten in Eltville: 
 

01. März   Der Kern der Bohne — Neues Leben leben 
08. März  Jede Bohne zählt — Du und ich 
15. März  Bohnentausch — Im Geben und Nehmen  
     das Leben feiern 
22. März  Bohnensalat — Gemeinsam auf dem Weg 
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Fastenessen am Misereor-Sonntag, 17. März 2024 

Leuchtend bunte Zutaten, köstlicher Duft. 
Schneiden, Schälen, Mörsern, Kneten. 
Und dann erst der Geschmack! Gutes Es-
sen ist ein Genuss für alle Sinne – jede 
Mahlzeit hat es in sich, ein Fest zu sein. 

 

Im Mittelpunkt der diesjährigen Fastenaktion steht die 
Bohne – und zwar jede einzelne. Für die Kleinbauernfami-
lien in Kolumbien ist sie eines der wichtigsten Nahrungs-
mittel. Hier bedeutet die Bohne Nahrung, Wachstum, Zu-
kunft und ein würdevolles Leben auf dem Land. Unser ko-
lumbianischer Projektpartner, die Landpastoral der Diöze-
se Pasto, steht den Kleinbauernfamilien mit Rat und Tat 
zur Seite. Gemeinsam verbessern sie die Ernährung, stär-
ken die wirtschaftliche Existenzgrundlage und die Gemein-

schaft der Familien. 

Mithilfe von Partnerorganisationen wie von Misereor bauen sie eine nachhalti-
ge Landwirtschaft auf und überwinden Schritt für Schritt den Hunger. Was sie 
ernten, wird oft geteilt und gemeinsam gekocht. Wir lassen uns davon inspirie-
ren und kochen bzw. essen mit. 

 

Wir laden wieder zum Fastenessen ein, das am 
Sonntag, 17. März 2024, nach dem 11.15-Uhr-
Gottesdienst um ca. 12.30 Uhr im Pfarr-
zentrum Eltville stattfindet. Es gibt ein Gericht 
mit Bohnen. 
Anmeldung erbeten bis Mittwoch, 13. März 
2024 per Email MEF-Eltville@gmx.de oder    
über das Zentrale Pfarrbüro                              
Tel. 06123/703770. 
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Frühschichten in der Fastenzeit  
 „Interessiert mich die Bohne“ 
Ich lade Sie ein, das Leitwort mit ei-
nem Fragezeichen zu lesen – 
‚Interessiert mich die Bohne?‘ – und 
die Anfrage zum Anlass zu nehmen, 
dass wir uns berühren lassen von der 
Lebenssituation von Kleinbäuerinnen 
und -bauern in Kolumbien. Misereor 
stellt in diesem Jahr das Projekt 
„Landpastoral der Diözese Pasto“ in 
den Mittelpunkt. 
Menschen, die neue Wege in dieser 
landwirtschaftlich geprägten Region 
gehen. Neue Wege, die zum Teil 
längst vergessene Anbautechniken 
mit nachhaltigen Methoden kombi-
nieren, und Menschen, die sich für 
eine biodiverse Landwirtschaft ein-
setzen. 
Herzliche Einladung zu unserer Früh-
schichtenreihe: 
„Interessiert mich die Bohne“  
Freitag, 08.03.2024   6.00 Uhr  
 
„Der Kern der Bohne — Neues Leben 
leben“ 
Freitag, 15.03.2024   6.00 Uhr 
 
„Jede Bohne zählt — Du und ich“ 
Freitag, 22.03.2024   6.00 Uhr 

Wo: Pfarrhof Mariae Himmelfahrt 
Hallgarten, Pfarrgasse 1. 
Im Anschluss an die Frühschichten 
herzliche Einladung zum Frühstück. 
Kerstin und Therese 

 

Frühschichten in Hallgarten 

Foto: Privat 

Frühschichten in Ober-
walluf 

 

„Impulse zum Hungertuch 2023/24“ 
Was ist uns heilig? 
 
Dienstag, 05.3. Alles auf Anfang? 
Dienstag, 12.3. Grenzenlos? 
Dienstag,  19.3. Wohin? 
 
Wir treffen uns jeweils um 6.00 Uhr 
in der Kirche St. Martin in Ober-
walluf. Anschließend gemeinsames 
Frühstück im Pfarrheim. 
 

Herzliche Einladung! 
U. Fukazawa 
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Freitag, 22.03.2024, 18:00 Uhr  
 
Herzliche Einladung zur Kreuzweg-
Andacht in die Kirche St. Vincentius 
zu Hattenheim.  
 
Mit Jesus den Weg zum Kreuz zu ge-
hen, ist Ausdruck stummen Schmer-
zes. Gewalt, Leid und Sterben lassen 
die Menschen erstarren. Doch im 
Lichte der Ostererfahrung erwächst 
wieder jene Kraft, auszuhalten und 
niemals hoffnungslos zu bleiben. Am 
Ende steht der Mensch unter dem 
Kreuz Jesu. Jesus blickt auf die Men-
schen, die ihm gefolgt sind, und ver-
weist sie aufeinander: „Siehe, dein 
Sohn – siehe, deine Mutter.“ Schwe-
re Stunden können wir mit Jesus 
durchschreiten. Er trägt uns und im 
dunklen Augenblick des Kreuzes 
stärkt uns die österliche Hoffnung 
(Karl Kardinal Lehmann). 

 
Für den Kreis Andacht und Gebet 
Paul Michael und Luzia Müller 

Andachten in Hattenheim 

Freitag, 08.03.2024, 18:00 Uhr  
 
Herzliche Einladung zur Rosenkranz-
Andacht in die Kirche St. Vincentius 
zu Hattenheim.  
 
„Bei den Betrachtungen der 
„Schmerzhaften Geheimnisse“ sehen 
wir Maria, als die Mutter der Schmer-
zen vor uns, wie sie auf ihrem Schoß 
den toten Leib ihres Sohnes betrach-
tet – bedeckt mit vielen Wunden und 
Spuren seines Leidens. Mit Blick auf 
Maria und ihren toten Sohn erwägen 
wir still das große Geschehen unserer 
Erlösung, so wie die Geheimnisse es 
uns nahelegen. Der Rosenkranz, vor 
allem der „Schmerzensreiche“, wird 
insbesondere auch dort gebetet, wo 
Menschen Ohnmacht erleben und im 
Gebet Kraft und Hoffnung suchen, 
auch zu neuem Handeln – so etwa 
angesichts von Krieg und Gewalt auf 
dieser Welt.“ (Text entnommen von 
Karl Kardinal Lehmann, in: Der Ro-
senkranz, Gebete und Meditationen 
benno Verlag). 
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Einladung 

Gemeinschaft Cenacolo 

Unter dem Motto 

„Leben lieben — Liebe leben“ 

lädt der Ortsausschuss Erbach ab 

Aschermittwoch jeden Mittwoch um 

19:00 Uhr in den Altarraum der St. 

Markus-Kirche in Erbach ein.  
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Von der Dunkel-
heit ins Licht … 
 

Herzliche Einla-
dung zum gemein-
samen Gebet der 
Freunde und 
Freundinnen der 
Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

 
Pfarrkirche St. Peter und Paul      

Rheingau in Eltville: 
Stille, meditativer Rosenkranz, Anbe-
tung, pers. Gebet, Einzelsegnung 
 

Am Samstag, 16. März 2024, 
16.00 Uhr 

Organisationsteam der Freunde der 
Gemeinschaft Cenacolo 

Fastenessen in Erbach 

 

Am 10. März 2024 lädt der Ortsaus-
schuss St. Markus, Erbach, ganz herz-
lich zum gemeinsamen Gottesdienst 
unter der Mitgestaltung der Familien-
schola und im Anschluss zum gemein-
samen Essen in der Fastenzeit im 
Pfarrzentrum ein. Für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt.  

Bild: Pfarrbriefservice.de 

Fastenbrunch in  
Niederwalluf 

Herzliche Einladung zur gestalteten 

Eucharistiefeier am  

Sonntag,  03.03.2024.  

Im Anschluss lädt der Ortsauschuss 

Niederwalluf herzlich zum gemeinsa-

men Brunch in das Pfarrzentrum ein. 
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Bittet den Herrn der Ernte…… Eucharistische Anbetung 

Kirchort St. Valentin Kiedrich lädt  
 

ein zur 
 
 

Eucharistischen Anbetung mit 
sakramentalem Segen 

 

 

 

 

 

 

 

 

am Donnerstag, 14. März 

 um 18.00 Uhr 

Die Anbetung findet immer am    
zweiten Donnerstag im Monat in der 
Kirche St. Valentin statt, jeweils um 

18.00 Uhr.  

Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers      

Tel. 06123/4611 
Keine Anmeldung nötig. 
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Bild: Pixabay 

Kirchort St. Valentin Kiedrich lädt 
 

ein zur 
 
 

monatlichen Vesper 
(Abendgebet der Kirche)        

mit Orgelspiel 
für geistliche und kirchliche              

Berufungen  
 
 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 07. März  

um 18.00 Uhr 
Basilica minor St. Valentin 

Die Vesper findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat in der Kirche 
St. Valentin statt, jeweils um 18.00 

Uhr.  
 

Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 

Tel. 06123/4611  
Keine Anmeldung nötig.  

Bild: Zentrum für Berufungspastoral 
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Unsere Bücherei Martinsthal 
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Der Frühling steckt in den Start-
löchern, und auch in der KÖB Mar-
tinsthal planen wir bereits fleißig 
neue Veranstaltungen.  
Repair-Café 
Am ersten Samstag, den 02. März, 
findet wieder unser beliebtes Repair- 
Café statt. Sie haben ein kaputtes 
oder nicht mehr richtig funktionie-
rendes Kleinelektrogerät zu Hause? 
Kein Problem! Unser erfahrender 
Reparateur hilft Ihnen gerne beim 
Instandsetzen. 

 
 
 
 
 
 
 

Kindersachenflohmarkt 
Suchen – Stöbern – Finden! Am 
Samstag, den 09. März, können wie-
der gebrauchte Kinderkleider, Spiel-
sachen und Weiteres erworben wer-
den. 

 

 
Kommen Sie vorbei in unsere Dorfbü-
cherei – nah, familiär mit persönli-
chem Kontakt. Ein Gemeinschaftsort 
in der Mitte von Martinsthal für jedes 
Alter. Unsere fleißigen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer lassen 
sich immer wieder Neues einfallen, 
um unseren Ort zusammenzubrin-
gen.  
Samstags ist natürlich auch die Bü-
chereiausleihe geöffnet, und unser 
Büchereicafé „KaffeeSatz“ mit selbst-
gebackenen Kuchen und einem Ange-
bot an heißen und kalten Getränken. 
 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Samstag:   14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Büchereiteam 

 

 

 

Bild: ©bianca.gran  
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Unsere Bücherei Oestrich 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2023 der Bücherei  

St. Martin Oestrich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Grafik der Anteile am aktuellen Medienbestand 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Medienbestand 2022  2023 

Medienbestand 
insgesamt: 

10.926 10.895 

darunter Neuan-
schaffungen: 

     912       766 

Aussortierte Medi-
en: 

 1.271       797 

Medienentleihungen 2022 

(Spalte B) 

2023 
(Spalte C) 

Entleihungen          
Physische Medien 

10.251 11.382 

Entleih. Virt. Bestand 
(E-Book-Onleihe) 

  1.804   2.716 

Gesamtausleihe 12.055 14.098 
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Leservergleich                           2022               2023 

Aktive Benutzer                          296                  341 
Neuanmeldungen                        67                    78 
Onleihe-Nutzer  RTK                    65                    76 
Besuche bei Ausleihe             4.275              4.909  

Büchereiteam 

17 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Gesamt-Jahres-Arbeitsstunden: rund 1.900. 
Anzahl Fortbildungsstunden:  rund 120. 
 
Die Bücherei verfügt über eine eigene Homepage unter www.buecherei-
oestrich.de. Für die Medien-Ausleihe wird der BVS-eOpac als Bücherei-
programm genutzt. Der Online-Katalog der Bücherei ist über die Homepage 
verfügbar, der Zugang zu den Leserkonten ist dort möglich sowie der Zugang 
zur E-Book-Onleihe des Rheingau-Taunus-Kreises. 

Veranstaltungen für Kita-Kinder unserer Vorlesepatin 
Besuch der Bücherei-Vorlesepatin Gabi Orth in der Kita St. Elisabeth in Oestrich 
und in der Kita Zacharäus in Mittelheim einmal im Monat außer den Sommerfe-
rien. Im Angebot waren Bilderbücher und Kamichibai. Pro Vorlesegruppe je-
weils ca. 20 Kinder. 

Der Schwerpunkt der Bücherei ist die Leseförderung für Kinder. 

Bücherei Oestrich 
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Ab Januar 2024 auf Wunsch der Kita Kunterbunt auch hier Besuch der Vorlese-
patin. Zum „Welttag des Buches“ im März 2023 wurden 6 Kitas im Stadtgebiet 
Oestrich-Winkel besucht, mit dem Kinderbuchklassiker „Regenbogenfisch“ und 
einem passenden Kreativangebot. 
Zum „Tag der Bibliothek“ im Oktober 2023 wurden 6 Kitas im Stadtgebiet be-
sucht, dabei wurde ein Bilderbuch vorgelesen und ein Bücherkoffer den Kitas 
für einen festgelegten Zeitraum überlassen. 
Der Koffer war bestückt mit einer Auswahl aus dem umfangreichen Angebot 
der Kinder- und Sachbücher der Bücherei Oestrich.   
 
Veranstaltungen für Kita-Kinder im Rahmen „BIBFIT“ 
Die Aktion „Bibfit- der Büchereiführerschein“ hat Kerstin Walter mit 4 Kitas ver-
anstaltet (Kita St. Elisabeth, Mariae Himmelfahrt, Kita Zachaeus und Kita Purzel-
baum). Insgesamt haben 65 Vorschulkinder daran teilgenommen, im Zeitraum 
von Januar bis Juli 2023. 

Sonstige Veranstaltungen für Kinder 
Im April wurde gemeinsam mit der Buchhandlung Idstein in der Buchhandlung 
eine Kinderlesung (Klang Kamishibai) veranstaltet. 7 Kinder haben daran teilge-
nommen. 
Im Mai haben wir gemeinsam mit der Buchhandlung Idstein eine Autorenlesung 
(Jochen Till und Illustrator Roland Frey) im Weingut Herke veranstaltet. Teilge-
nommen haben 21 Schulkinder. 
In den Sommerferien waren wir mit einer Vorleseaktion zusammen mit der 
Buchhandlung Idstein bei der Stadtrandfreizeit und den Rheintalnomaden zu 
Gast. Es haben insgesamt 96 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 6 und 13 
Jahre daran teilgenommen. 
Im Rahmen des Kranenfestes haben wir zusammen mit der Buchhandlung Id-
stein am Kindertag eine Leseecke für Kinder organisiert. Kontakt zur Schule 
Hallgarten mit Lieferungen von thematischen Bücherkisten. 
Veranstaltungen für Erwachsene und Kinder 
Bücherflohmarkt im Juli beim Kolping Sommerfest. 
 

Bücherei Oestrich 
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Aktion Gbenkorb Wallufthal 

Gabenkorb für den Eltviller Tisch in den Wallufthaler Gemeinden 

Körbe, in die Spenden für den Eltviller Tisch gesammelt werden, stehen an fol-

genden Tagen zu den Gottesdiensten in den Wallufthaler Kirchen bereit: 

Niederwalluf, St. Johannes der Täufer: 03.03.2024, 18.00 Uhr 

Rauenthal, St. Antonius Eremita:  04.03.2024, 09.30 Uhr 

Martinsthal, St. Sebastianus und Laurentius: 09.03.2024, 18.00 Uhr 

Oberwalluf, St. Martin:    10.03.2024, 09.30 Uhr 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 
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Aktion Gabenkorb Oestrich Vortrag in Erbach 

Auch in diesem Jahr möchten wir 
wieder die Aktion Gabenkorb durch-
führen. Hierbei wird um Spenden 
besonders in Form von haltbaren  
Lebensmitteln wie Kaffee, Öl, Konser-
ven jeglicher Art, Nudel, H-Milch, 
Reis, Nesquick, Nutella usw. gebeten. 
Auch Hygiene-Artikel sind sehr will-
kommen. Die Spenden werden dann 
über die Tafel in Winkel an bedürfti-
ge Familien weitergegeben. 
Natürlich sind auch Geldspenden 
zum Kauf noch fehlender Lebensmit-
tel sehr willkommen.  
Der Gabenkorb steht im hinteren 
Bereich unserer Martinskirche und ist 
zu den Gottesdienstzeiten zu errei-
chen. Die Spenden können aber auch 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
(Mi von 8:30 – 11:30 Uhr), der Büche-
rei (Di 16:30 – 18:30 Uhr, Do 9:30 – 
11:30 Uhr) oder bei Marion Zimmer-
mann (Lindenstr. 26) abgegeben wer-
den. 

 
Wir bedanken uns schon jetzt im Na-
men aller Beschenkten ganz herzlich 
für Ihre Großzügigkeit! 

 
Für die Caritas-Arbeitsgruppe  
Oestrich, Marion Zimmermann 

Prinzessin Marianne und ihr Wirken 
in Erbach 
 
Die Historikerin Doris Moos referiert 
am  

Montag, 18. März 2024,  
19.30 Uhr 

 
 im Katholischen Pfarrzentrum Er-
bach über Prinzessin Marianne und 
ihr Wirken in Erbach.  
 

Prinzessin Marianne stiftete nicht 
nur eine Kirche samt Pfarrhaus vor 
Ort, sondern gründete auch eine Re-
alschule in Erbach und unterstützte 
Vereine und Einrichtungen.  
 

Alle Interessenten sind herzlich zum 
kostenfreien Vortrag eingeladen.  

 

Bild: Wikipedia commons 
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Küster in Oestrich — dringend gesucht! 

der Kirche – ist alles an seinem Platz, 

liegt der Pfarrbrief aus, ist nichts ka-

putt, braucht der Kerzenständer 

neue Kerzen, sitzen die Gewänder 

der Messdiener, ist alles da, was ge-

braucht wird?  

Dabei kommt man mit vielen Men-

schen in Kontakt, die im Gottesdienst 

helfen oder ihn einfach besuchen 

und ein paar Worte wechseln kom-

men. Die Aufgaben rund um die Got-

tesdienste sind abwechslungsreich 

und vielfältig, die Arbeit ist kommuni-

kativ und kreativ.  

Gerne können die Aufgaben auch auf 

mehreren Schultern verteilt werden, 

wenn sich zum Beispiel ein Ehepaar 

findet, das uns in Oestrich unterstüt-

zen möchte… 

 

Diese Aufgabe wird vom Bistum Lim-

burg in der Anstellung bei der Pfarrei 

St. Peter und Paul Rheingau als Mi-

nijob bezahlt und die Stunden zusätz-

lich genau abgerechnet, damit z.B. zu 

großen Feiern wie Weihnachten und 

Ostern auch die Mehrarbeitszeit er-

fasst wird.   

St. Martin, Oestrich in Not –  

   Küsterin / Küster gesucht!!! 

 

Der Kirchort Oestrich sucht ab sofort 

sehr dringend eine Küsterin / einen 

Küster, denn: ohne Küsterin / Küster 

kann kein Gottesdienst stattfinden – 

man kann noch nicht einmal die Kir-

che betreten, weil die Türen ver-

schlossen bleiben. 

Küstern – was ist das eigentlich?  

Alles braucht Vorbereitung, so auch 

ein Gottesdienst. Viele kleine Aufga-

ben wollen gemacht werden: Zuerst 

einmal wird die Kirche aufgeschlos-

sen und das Licht eingeschaltet. Für 

die Messe werden verschiedene Din-

ge gebraucht: Die Kerzen in der Kir-

che werden entzündet, der Kelch und 

andere liturgische Geräte werden 

zusammen mit Brot und Wein bereit- 

gestellt, die Bücher werden heraus-

gelegt und das Gewand des Priesters 

wird ausgebreitet.  

Diese Vorbereitungen sind schnell 

gelernt und gemacht. 

Eine zentrale Aufgabe einer Küste-

rin / eines Küsters sind zwei aufmerk-

same Augen für das Gesamtbild in 

P
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Genaueres erfahren Sie im Gespräch 

mit Pfarrer Senft. 

Wenn Sie neugierig geworden sind 

und Lust haben, sich das Küstern mal 

genauer anzuschauen, melden Sie 

sich gerne im Pfarrbüro unserer Pfar-

rei 

 

St. Peter und Paul Rheingau 

Kirchgasse 1 

65343 Eltville 

 

Sie erreichen unser Büro unter: 

06123-703770 oder  

pfarrei@peterundpaul-rheingau.de.  

 

Wir brauchen ganz dringend Unter-

stützung und freuen uns auf Sie!!! 

 

Kirchort St. Martin der Pfarrei 

St. Peter und Paul Rheingau 

Bild: Bernhard Riedl, In: Pfarrbriefservice.de  

Küster in Oestrich — dringend gesucht! 
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Bitte bewerben Sie 

sich hier!!!! 

mailto:pfarrei@peterundpaul-rheingau.de
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Kiedrich 

Monatlicher Kolpingstammtisch  
Die Kolpingfamilie lädt alle – besonders auch Nichtmitglieder – jeweils donners-
tags nach der Vesper zum Monatsstammtisch ein. Die nächsten Termine: Don-
nerstag, 7. März, 4. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli und 8. August, jeweils ab 19:00 
Uhr im Gutsausschank Stassen, Aulgasse 7 in Kiedrich.  

Wir freuen uns über alle, die sich zu einem netten und interessanten Abend 
treffen möchten. Hol- und Bringdienst: bitte bei Diakon Siebers                                  
(Tel. 06123/4611) anrufen. 
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Termine der Kolpingfamilie Oestrich 
 
Mittwoch 06.03.2024 
Wanderung der Kolping-
Wandergruppe 
 
Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau-Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 

  
Dienstag 12.03.2024 
Vortragsabend: „Australien – Natur-
wunder und Abenteuer“ –  
Reisebericht in Wort und Bild von 
Gretel  Eser 
 
Ein Bericht über atemberaubende 
Landschaften mit bizarren Felsfor-
mationen, einer einzigartigen Tier- 
und Pflanzenwelt sowie dem Out-
back und Queensland und dazu die 
Metropolen Melbourne und Sydney. 
Referentin: Gretel Eser 
Beginn 19.30 Uhr im Pfarrsaal in 
Hallgarten (Pfarrgasse 1). Wer eine 
Mitfahrgelegenheit benötigt, kann 
sich gerne bei Ferdinand Schmitt 
(Tel. 06723-87368 oder  
Ferdinand.Schmitt@web.de)  
melden. 

 
Sonntag 17.03.2024 
Formel-Kolping 
 
Alle Rennbegeisterten treffen sich am 
17.03. um 10.00 Uhr im Bürgersaal 
der Stadt Oestrich. Zunächst werden 
Carrera-Bahnen aufgebaut. Im An-
schluss fahren die Teilnehmenden, 
nach einer kleinen Trainingseinheit, 
Rennen. Möge der/die Beste gewin-
nen. Wer eine Carrerabahn/Strom-
verlängerungskabel hat, bitte mit-
bringen, wer keine hat, kann trotz-
dem mit bauen und auch starten.  
Über eine vorige Anmeldung freuen 
wir uns.  
Bitte kurze Info per Mail an:  
stefanleidenbach@googlemail.com“ 

  
 

Dienstag 26.03.2024 
Kreuzwegbetrachtung  
 
Thema:  
„Du leidest mit an unserem Kreuz“ 
 
18.30 Uhr  
in St. Martin Oestrich 

mailto:Ferdinand.Schmitt@web.de
mailto:stefanleidenbach@googlemail.com
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29.03.24 Karfreitag 

Um 17.00 Uhr lädt die Kolpingfamilie 
Winkel zum Kreuzgang, einem Spa-
ziergang mit meditativen Stationen 
an Wegkreuzen und Kapellen, ein. 
Treffpunkt ist das Kreuz am Friedhof 
in Mittelheim. Der Weg führt über 
wenige Stationen zur Basilika.  

 

30.03.24 Karsamstag 

„Hinabgestiegen in das Reich des 
Todes“ und „15 Minuten auf dem 
Weg zu Ostern“. Am Tag der Grabes-
ruhe lädt die Kolpingfamilie Winkel 
morgens um 10.00 Uhr zu einer Me-
ditation in die Gräfliche Gruft in der 
Kirche St. Walburga ein. Anschlie-
ßend wird die Osterkrone aufgestellt. 

Mitgliederversammlung der  
Kolpingsfamilie Eltville  

Montag, 11. März, 19.30 Uhr: 
Die jährliche Mitgliederversammlung  
der Eltviller Kolpingsfamilie steht 
wieder an!  
Wir freuen uns schon darauf, in grö-
ßerer Runde im Eltviller Pfarrzent-
rum zusammen zu kommen.  
Die formale Einladung für die Vereins
-Mitglieder gemäß Satzung ist er-
folgt. 

Kolping-Infostand in der Fußgänger-
zone 
Am Samstag, 16.3.2024, von 9:00-
12:00 Uhr möchten wir wieder die 
Bürger über die Arbeit der Kolpings-
familie Eltville informieren. Es wer-
den auch Ziegen zugunsten Kolping 
International verkauft, aber keine 
Sorge, wir werden nicht die Fußgän-
gerzone in Eltville in einen Strei-
chelzoo verwandeln, aber… ,ach 
kommt doch einfach vorbei.  
Bild: Patrick Fischer 

Eltville 
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Vorschau April 2024: 

Gemeinsamer Osterspaziergang der 

Rheingauer Kolpingsfamilien. 
 

Am Montag, 01.04.2024, um 14:00 
Uhr möchten wir unseren gemeinsa-
men Osterspaziergang der Kolpings-
familien im Rheingau machen, mit 
Spaß für groß und klein zur Hatten-
heimer Grillhütte. Wer nicht gut zu 
Fuß ist, kann natürlich auch direkt 
dorthin kommen. 
Bitte meldet Euch bis zum 27.03.2024 
an:  
kolping.eltville@t-online.de  oder 
telefonisch 06123-928870 (Markus 
Schwab) 

 
Insta, Bibel und TikTok?  
 
Jugendlichen-Vater-Wochenende 
vom 26.-28. April 2024 

 
Als neues Angebot in diesem Jahr 
möchten wir den Jugendlichen und 
ihren Vätern die Möglichkeit geben, 
gemeinsam ein tolles Wochenende zu 
verbringen. Die starke Gemeinschaft, 
die viele schon als Kind mit ihren Vä-
tern in Herbstein erfahren konnten, 
soll auch für Jugendliche wieder mal 
erlebbar sein.  

Wir werden Spiele, Spaß und Rätsel 
rund um den Bibelpark erleben, aber 
auch genug Zeit für uns und Gesprä-
che haben.  
Wir werden uns mit Themen wie 
Selbstvertrauen stärken im heutigen 
Alltag und Social-Media-Sucht be-
schäftigen, auch Themen der Väter 
rund um Familie werden nicht zu 
kurz kommen.  
Die Kolping-Jugend Limburg wird uns 
auch besuchen und ihre Aktivitäten 
vorstellen. 
Wer seinen Freund oder Freundin 
mitbringen möchte, darf das natür-
lich in Absprache mit dem Vater ger-
ne tun.  
Roland, Markus und Patrick freuen 
sich auf bekannte und neue Gesich-
ter, die ein Wochenende Zeit mit ih-
ren Jugendlichen in Herbstein erle-
ben wollen.  

 
Infos bei Patrick auch zur Anmel-
dung; Tel.: 06123 702174 oder 
pafi@gmx.de 

 
 

mailto:kolping.eltville@t-online.de
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Verkauf Eine-Welt-Waren 2024 

Die AG Mission-Entwicklung-Frieden 
bietet seit über 35 Jahren mindes-
tens einmal im Monat den Verkauf 
von fair gehandelten Waren an.  

 

Die Verkaufstermine für 2024 sind 
wie folgt geplant: 
In der Kirche nach der Regel: am Wo-
chenende des 2. Samstags im Monat 
 

    10. März 
    14. April 
    12. Mai 
    09. Juni 
    14. Juli 
    11. August 
    15. September 
    13. Oktober 
    10. November 
    15. Dezember 
 

zusätzlich am:  
   17.  März 

    MISEREOR-Sonntag 
   30. Mai 

    Fronleichnam 
   27. Oktober 

    MISSIO-Sonntag  
07./08. Dezember 

    Weihnachtsmarkt 
 

 

Für die AG MEF 
Thomas Wenz 

Spätschicht in der Fastenzeit  
am Donnerstag, 21. März  

 
Die Kiedricher Kolpingfamilie und die 
Kiedricher Malteser laden alle (nicht 
nur Kolpings – oder Maltesermitglie-
der) herzlich ein zur Spätschicht in 
der Fastenzeit  
am Donnerstag, 21. März,  

19.00 Uhr, Basilica minor.  

Andacht zu Ehren des Heiligen Josef 
                                            

 
Herzliche Einladung  

 
Dienstag, 19. März, 

18.00 Uhr,  
 

Basilica minor  
St. Valentin 

 
 

  
 
 

                                                            Bild: Hans-Jürgen Siebers 
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Einweihung in Martinsthal 

„Martinus-Forum“ im Kirchort  
Martinsthal fertiggestellt —  
Einweihung am 10. März 2024 
 
Knapp sieben Jahre nach dem Umzug 
in die benachbarte Kirche St. Sebasti-
anus und Laurentius sind Planungen 
und Umbauarbeiten an und in der 
ehemaligen St. Martinskirche sowie 
im neu errichteten ehemaligen Pfarr-
haus beendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Der Investor, die Molitor Immobilien 
GmbH aus Ingelheim, hat in der ehe-
maligen Kirche mehrere Eigentums-
wohnungen und Räume für unsere 
Gemeinde geschaffen.  
 
 

Am Sonntag, den 
 
10. März 2024, 16.00 Uhr, 
 
wird die offizielle Schlüsselübergabe 
und die Einweihung unserer Räume, 
des „Martinus-Forums“ erfolgen.  
 
Feiern Sie mit uns am Vierten Sonn-
tag der Fastenzeit, dem Sonntag 
„Laetare“ – übersetzt: „Freue Dich“ -   
ein Tag der Freude und der Dankbar-
keit.  
 
Dazu laden wir die Gemeinde-
mitglieder unserer gesamten Pfarrei 
und alle anderen Interessierten herz-
lich ein. 

Text und Bilder: Martin Leister 



 

46 | PFARREI-LEBEN 

P
farrei-Leb

en
 

Neue Minis für Oestrich 

17:15 Uhr schon einmal ihren ersten 

Probedienst machen! 

 

Wir freuen uns auf euch! 

 

Bei Fragen einfach anrufen:  

0172 1339178 (Sarah Hanke) oder 

0160 8325306 (Marion Zimmermann) 

 
Die Oestricher Minis 

Wer oder was sind Minis? Wo fin-

det man sie? Was machen eigent-

lich Minis? 

 

Diese und andere Fragen können 

alle Kinder der Erstkommunion-

Jahrgänge  2020, 2021, 2022, 2023 

und 2024 bei einem lustigen 

Nachmittag am  

 

Samstag, 02. März  

rund um die Martins-Kirche  

in Oestrich stellen.   

 

Ab 14 Uhr gibt es vieles zum The-

ma Minis zu entdecken. Bei lusti-

gen Spielen und interessanten  

Entdeckungen gibt es Antworten, 

die sogar viele Erwachsene nicht 

kennen! Dabei kommt der Spaß  

auf keinen Fall zu kurz! Für kleine 

Snacks und genügend Getränke ist 

ebenfalls gesorgt. 

 

Kommt einfach und entdeckt inte-

ressante Dinge rund um die Aufga-

ben der Minis! Und natürlich dür-

fen alle, die es wollen, direkt an 

diesem Tag im Gottesdienst  um 
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Termin: 
5. März 2024, 19:30 Uhr 

 

Vortrag: 
Wiederaufbau nach  

Brandschatzung und Pest  
im 17. Jahrhundert 

 

Ort: 

Gemeindesaal evangelische Kirche, 

Mittelheim 

 

„Oestrich in der Zeit des 30-jährigen 

Krieges – Wiederaufbau nach Brand-

schatzung und Pest im 17. Jahrhun-

dert“ 
 

Aktuell haben viele Menschen Ängste 

vor der Zukunft und fragen, wie es 

weitergehen wird. Aber wenn wir 

einmal zurückschauen, gab es in un-

serer Geschichte schon immer ver-

heerende Ereignisse. Es ist dennoch 

irgendwie weitergegangen. 
 

Gerade mit diesem Vortrag wollen 

wir einen Blick darauf werfen, wie 

unsere Vorfahren mit fast unvorstell-

baren Problemen umgegangen sind. 

Und das sollte uns auch ermuntern, 

positiv nach vorne zu schauen. 

Es ist mittlerweile eine kleine Traditi-

on, dass Prof. Karl-Heinz Eser im 

Frühjahr einen heimatkundlichen 

Vortrag in Wort und Bild samt einer 

thematischen Handreichung anbie-

tet. Und so freuen wir uns, dass er 

auch dieses Thema aufgegriffen hat, 

und wir denken, dass es wieder ein 

gelungener Abend sein wird mit vie-

len interessanten Informationen.  
 

Hautnah erlebtes Kriegsgeschehen 

mit verheerenden Folgen im Jahr 

1635 – nur gut 100 Jahre nach dem 

demütigenden Bauernaufstand – und 

die schicksalhaft-tödliche Pestepide-

mie von 1666 konnten unsere Vor-

fahren vor fast 400 Jahren nur unter 

großen Mühen bewältigen, ohne sich 

selbst und ihre Lebensgrundlagen 

aufzugeben – darunter die Familien 

Bunkert, Byckelmeyer, Haust, Keßler, 

Meckel, Moerlein, Wagner und Win-

kel.  
 

Ein hoch entwickeltes Gemeinwesen 

und gesunder Bürgersinn ließen die 

Menschen in der Not zusammenste-

hen und diese furchtbaren Jahre er-

Einladung zum Vortrag in Oestrich 
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tragen, nicht zuletzt gestützt auf den 

Wein als natürlicher Reichtum des 

Landes und allseits geschätztes Zah-

lungsmittel. 
 

Der Landesherr, Erzbischof und Kur-

fürst Johann Philipp von Schönborn 

(1647–1673), war nach Kriegsverwüs-

tungen und Bevölkerungsrückgang 

schon aus Eigeninteresse gezwungen, 

seinen Rheingauer Untertanen beizu-

stehen und einen neuen Aufschwung 

zu wagen.  
 

Der Vortrag macht mit dem seit 1637 

aufblühenden „Stabeler“ Hofkomplex 

bekannt und führt in die wirtschafts-

aktive Welt der wallonischen Unter-

nehmerfamilien Hupert und Cunibert 

ein, die zahlreiche Fachkräfte mit 

Familien aus Malmédy und Umge-

bung ansiedelten. Schon damals lock-

te allerdings auch die Aussicht auf 

„großes Geld“. Den Hupert-

Nachfahren genügte das auskömmli-

che Handwerk in Oestrich nicht 

mehr. Sie setzten auf den Erwerb und 

Betrieb der Eisenmanufaktur 

„Hohenrhein“ bei Niederlahnstein, 

die begehrtes Kriegsgerät jeglicher 

Art liefern sollte. Das Unternehmen – 

ein richtiger Wirtschaftskrimi – schei-

terte Ende 1692 kläglich. 
 

Wollte man all dem eine Moral abge-

winnen, handelt sie von Solidität, 

Gründlichkeit, Maß und Mitte als be-

währten Überlebensprinzipien – be-

nediktinische Werte, die gerade in 

heutigen Zeiten grenzenloser Bunt-

heit und anderer Ideologie getriebe-

ner „Transformationen“ brandaktuell 

und zukunftsweisend sein dürften! 
 

Wir laden ganz herzlich zu einem 

weiteren Vortrag von Professor Karl-

Heinz Eser ein und freuen uns auf 

Ihren Besuch. 
 

Arbeitskreis Ökumene Oestrich-

Winkel 

 

 

 

 

Einladung zum Vortrag in Oestrich 
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Kiedrich: „Überzeugungstäter“ für 
Kirchenaufsicht gesucht 
 
Viele Menschen aus nah und fern 
führt der Weg nach Kiedrich, um die 
Basilica minor St. Valentinus zu besu-
chen. Sonntags, um das Lateinische 
Choralhochamt mitzufeiern, aber 
auch, um dieses kunsthistorisch her-
ausragende Gotteshaus zu besichti-
gen. Das ist zu den Öffnungszeiten 
zwischen April und Oktober möglich, 
weil aktive Kiedricherinnen und Kied-
richer die Aufsicht übernehmen. 
 
Corona bildete auch hier eine Zäsur 
und anschließend sind einige Perso-
nen aus unterschiedlichen Gründen 
aus dem Aufsichtsteam ausgeschie-
den, erläuterte Irene Hirschmann 
beim jüngsten Treffen des Ortsaus-
schusses Kiedrich: „Deshalb suchen 
wir Menschen, die uns unterstützen, 
und freuen uns, wenn sich Interes-
senten melden oder wenn wir Hin-
weise erhalten, wen wir hierfür an-
sprechen können“. „Es hat unseren 
Aufsichtspersonen immer Freude 
gemacht“, berichtet Werner Kremer 
und betont, dass es sich um eine in-
teressante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit handelt, bei der man Men-

schen aus ganz Deutschland und 
auch aus dem Ausland begegnet.  

 
Die Aufsichtspersonen müssen keine 
Führungen halten und es besteht 
nicht der Anspruch, dass sie alle Fra-
gen beantworten. Was sie bereits 
wissen oder sich bei den Aufsichten 
nebenbei aneignen, können sie wei-
tergeben. Ansonsten können sie ger-
ne auf die Literatur verweisen. Auf 
Wunsch begleitet Irene Hirschmann 
neue Aufsichtspersonen am Anfang 
gerne. 
Wer Interesse hat, Teil des Kirchen-
aufsichtsteams zu werden, ist einge-
laden, sich bei Irene Hirschmann un-
ter 06123/740 535 – E-Mail:  
hirschmann-@t-online.de zu melden. 
Wer sich darüber hinaus zum Kir-
chenführer ausbilden lassen möchte, 
ist neben Irene Hirschmann bei  

Kiedrich Kirchenaufsicht 

Werner Kremer 
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Werner Kremer als Ansprechpartner 
richtig: Tel. 06123/45 99 oder                 
cwkremer@web.de. 
Die Öffnungszeiten von 1. April bis 
31. Oktober außerhalb der Gottes-
dienstzeiten sind: täglich von 10.30 
bis 12.30 Uhr, samstags und sonntags 
auch von 14.30 bis 16.30 Uhr. 

Irene Hirschmann und Werner Kre-
mer kümmern sich seit vielen Jahren 
um die Kirchenaufsicht in St. Valenti-
nus. Sie suchen für den Kirchort Kied-
rich tätige Mithilfe im Kirchenauf-
sichtsteam. 
Text/Fotos: Lars Christian Kink  

Kiedrich Kirchenaufsicht 

Irene Hirschmann 

Musikalischer Leckerbissen in der 
Michaelskapelle 
Der Freundeskreis Kiedricher St. Va-
lentinuswallfahrt und St. Michaelska-
pelle serviert am Samstag, 13. April 
einen musikalischen Leckerbissen. 
Um 17 Uhr singt in der Kiedricher St. 
Michaelskapelle das sechsköpfige 
Vokalensemble „Varietas Cantadi“. 
Der Eintritt ist frei – freiwillige Spen-
den erbeten. 
„Varietas Cantandi“ wurde von fünf 
befreundeten Sängern gegründet, 
um sich geistlicher und weltlicher 
Männerchorliteratur in kleiner Beset-
zung zu widmen. Während ihrer ge-
meinsamen Zeit bei den Stuttgarter 
Hymnus-Chorknaben lernten sich die 
Sänger kennen. Dort genossen sie 
eine jahrelange musikalische und 
sängerische Ausbildung und entwi-
ckelten ihre Freude am Musizieren. 
Der lateinische Name „Varietas Can-
tandi“ steht für die Grundidee des 
Ensembles: „die Vielfalt des Singens“. 
Das Repertoire besteht aus Werken 
verschiedenster Komponisten, Epo-
chen und Stilrichtungen. Neben der 
Madrigalmusik der Renaissance fin-
den sich romantische und moderne 
Sätze klassischer Volkslieder im Re-
pertoire wieder. Neben Motteten 
alter Meister, musiziert das Ensemble  

Konzert in Kiedrich 

P
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kirchenmusikalische Werke des 19. 
Jahrhunderts sowie zeitgenössische 
Stücke. Konzerte und Auftritte führ-
ten Varietas Cantandi bisher haupt-
sächlich in die Kirchen und Konzert-
säle Baden-Württembergs. Beim 
Deutschen Chorfest in Stuttgart 2016 
erreichte die Gruppe in der Kategorie 
„Vokalensemble“ den dritten Platz. 
Derzeit besteht das Sextett Varietas 
Cantandi aus den Sängern Levin Alti-
nisik (Altus & Bass), Sinan Altinisik 
(Bass), Philip Schäfer (Bariton), Felix 
Weiser (Tenor), Jakob Würfel (Tenor) 
und Timo Zandonella (Tenor).  

Weitere Informationen zum Vokalen-
semble unter www.varietas-
cantandi.de. 

Bach-Konzert in St. Markus, Erbach 

 

Am Freitag, 22.3.2024, erklingt in  

St. Markus, Erbach  

Musik des großen Thomaskantors 

Johann Sebastian Bach.  

Ein kleines Orchester und ein Projekt-

chor mit Sängern aus Eltville, Mar-

tinsthal, Dotzheim und Eibingen stel-

len Chorsätze aus Kantaten vor, zu-

dem werden das Cembalokonzert d-

moll und Orgelwerke zu hören sein;  

Leitung und Solist:  

Markus Frank Hollingshaus. 

 

Der Eintritt ist frei. 

Das Konzert beginnt um 18.00 Uhr. 

Konzert in Erbach Konzert in Kiedrich 

http://www.varietas-cantandi.de
http://www.varietas-cantandi.de
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Hallgarten Oestrich 
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Wir treffen uns mittwochs um 15.00 
Uhr im Pfarrsaal Hallgarten. Herzli-
che Einladung an alle. Hier bei uns ist 
jeder herzlich willkommen. Wer ei-
nen Fahrdienst benötigt, meldet sich 
bitte bei Astrid Alt Tel. 06723-
602791 oder Elisabeth Bildesheim 
Tel. 06723-7100. 

 

06. März 2024  
Frau Erika Schmelzer   
„Tanz in den Frühling“ 

  

13. März 2024 
Erzähl- und Spielenachmittag 

          

20. März 2024              
Mandolinenclub Edelweiß Kiedrich 
und Mandolinen-Orchester Winkel 
„Tanzen möchte ich“ 

  

27. März 2024           
Treffen in der Kirche 
„Krankensalbung“ 

  

Wir erwarten Sie und freuen uns!  

Das Senioren-Café findet am  

 

Dienstag, 5. März 2024 

15.00 Uhr 

 in der Kita St. Elisabeth  

 

statt. 

Wir verbringen dort zusammen mit 

den Jüngsten der Gemeinde eine 

schöne und gemütliche Zeit.  

 

Wer einen Fahrdienst benötigt, mel-

det sich bitte bei Marion Zimmer-

mann unter 0160 8325306. 

Herzlich willkommen sind auch alle, 

die bisher noch nicht den Weg zum 

Senioren-Café gefunden haben, wir 

freuen uns über jeden neuen Besu-

cher oder Besucherin! 

 

Im Namen des Teams 
Marion Zimmermann 
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Oberwalluf 

Das Ü-60 Erzählcafé lädt am  
 

Mittwoch, 20.03.2024, 
15 Uhr  

 
in das Pfarrheim Oberwalluf ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Im Namen des ganzen Teams  
Beate Rappenecker 
 
Vorschau: 
Nächstes Ü-60 Erzählcafé am 
17.04.2024! 
 

Martinsthal 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
die Freude ist groß!  
 
NEU …..NEU……NEU 
 
Nach der offiziellen Einweihung unse-

res neuen Pfarrheims  
„Martinus-Forum“ 

am 10.3.2024, können wir die Räum-
lichkeiten auch für unsere Veranstal-
tungen nutzen.  
 
Herzliche Einladung an alle am 
  

20.03.2024, 15.00 Uhr 
 ins Martinus-Forum  

 
zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen und ab-
schließendem Fastenessen.  
 
Anmeldung bitte bis zum 11.03.2024 
unter der Tel: 75 184. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Brigitte & Joachim Zwaka und Team 
 

Herzliche Einladung zu unserem 

nächsten Seniorennachmittag im 

Pfarrheim in Rauenthal: 

 

Dienstag, 26. März 2024, 

um 15.00 Uhr  

 

„Der Hessemichel kommt!“ 

 

Herzliche Einladung! 

Wir freuen uns auf Sie! 
Anita Fuchs 

Rauenthal 
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Eltville Hattenheim 

Am Dienstag, 12. März 
 

ist wieder Seniorennachmittag! 
 
Beginn:  
14.30 Uhr in der Seniorenwohn-
anlage, Friedrichstraße 61, Eltville 
Vertreter des Malteser Hilfsdienstes 
informieren über Möglichkeiten 
und Mittel zur Bewältigung des All-
tags. 
 
Für das Team, 
Karin Fischer-Baumann 

Erbach  

Der Erbacher Mittwoch-Club lädt im 
März alle Senioren und Seniorinnen 
zu zwei interessanten Nachmittagen 
ein: 
Am 6.3.2024 um 15.00 Uhr  
hören wir einen Vortrag von Herrn 
Dr. Franz Josef Jung zum Thema Si-
cherheit in Deutschland.  
Vierzehn Tage später,  
am 20.3.2024 um 15.00 Uhr  
nimmt uns Harald Niebler mit in Ur-
laub. 
 
Wir freuen uns über alle Besucher. 
Karin Müller 

Unser nächstes Treffen findet am  

 

Mittwoch, 20. März 2024  

um 15.00 Uhr 

im Pfarrzentrum statt! 

 
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam in geselliger Runde den 
Nachmittag verbringen. 
Abholservice: Carmen Follrich,  
Tel. 0176-34651567 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Im Namen des ganzen Teams –  

Anja Racke 

Kiedrich 

„Auf Ostern zugehen“ 
 

Die Kiedricher Senioren treffen sich 

am Dienstag, 26. März  

um 15.00 Uhr 

im Pfarrheim St. Dionysius   
 

Wer abgeholt werden möchte, mel-

det sich bei Hannelore Siebers, Tel. 

06123/4611. 
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Liebe Kinder, diese Seite ist nur für euch!! ! ! ! 

Niederwalluf: 
Am Samstag, 02.03.24 findet um 
15:30 Uhr ein „Gottesdienst für kurze 
Beine“ im Pfarrheim in Niederwalluf 
statt. 
Am Samstag, 23.03.24 findet um 
10:30 Uhr für Kinder die Aktion 
„Palmwedel binden“ im Pfarrheim in 
Niederwalluf statt. 

Hattenheim: 
Liebe Kindergartenkinder, liebe 
Grundschüler der 1. und 2. Klasse, 

  
ganz herzlich möchten wir Ehrenamt-
lichen aus Hattenheim euch zur Wort
-Gottes-Feier für Familien am Grün-
donnerstag, 28.03.24, 17.00 Uhr in 
die Hattenheimer Kirche einladen. 
 
Ihr könnt dabei mit dem Thema Eu-
charistie zum ersten Mal in Kontakt 
kommen und erfahren, 
was es mit dem Festmahl der Danksa-
gung, das uns Jesus geschenkt hat, 
auf sich hat. 
Wir möchten das Abendmahl nach-
stellen und die Glocken vor den Kar-
tagen verabschieden. 
Ihr dürft beobachten, wohin das Al-
lerheiligste gebracht wird, wenn wir 
Jesu Leiden gedenken und dabei Ge-
betswache halten. 
 
Im Anschluss könnt ihr helfen, die 
Kirche für die Kartage abzuschmü-
cken. 
Wir freuen uns auf eure Mitfeier. 

  
Conny Hahn, Saskia Hartung, Luzia 
Müller und Felicitas Pulvermüller 

Oberwalluf 
Einladung zum Palmwedelbinden in 
Oberwalluf 
Am 23. März ab 10 Uhr binden wir im 
Pfarrheim Palmwedel und verschö-
nern sie nach Herzenslust mit Schlei-
fen, Schafen und was uns sonst noch 
einfällt. 

Einladung zum Kinderkreuzweg in 
Oberwalluf 
Am Karfreitag treffen wir uns um 
11.00 Uhr vor der Kirche zu einem 
Kreuzweg für Kinder und Familien. 
Wenn das Wetter mitspielt, unter-
nehmen wir gemeinsam einen Spa-
ziergang durch die Weinberge und 
versuchen dabei, den letzten Stun-
den von Jesus nachzuspüren. 
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Palmstock basteln in Hallgarten 
„Auf einer Eselin reitend zog Jesus 
in Jerusalem ein. Die Menschen 
breiteten ihre Kleider vor ihm auf 
dem Weg aus, sie rissen Palmzwei-
ge ab und jubelten ihm zu: 
 Hosianna, der da kommt im Na-
men des Herrn!" 
 
Am Freitag, den 22.03.2024 sind 
alle Kinder herzlich eingeladen, für 
die Palmweihe am Palmsonntag 
einen schön geschmückten Palm-
stock zu gestalten. 
Treffen um 15.00 Uhr im Pfarrhof 
Mariae Himmelfahrt Hallgarten, 
Pfarrgasse 1. 
Um besser planen zu können, bitte 
anmelden bei 
Kerstin Sickold 06723/ 4535 oder 
Annica Schuld 01774661444 
Außerdem laden wir herzlich ein 
am Donnerstag, 28.03.2024,  
21.30 Uhr  zum Ölberggang an die 
Grunder Kapelle, mit kurzen Impul-
sen und Phasen der Stille das Dun-
kel dieser Nacht nachzuvollziehen. 
Sonntag, 31.03.2024 um 9.30 Uhr-
Hochamt zu Ostersonntag mit an-
schließender Begegnung  auf dem 
Kirchplatz bei Ostereiern und Um-
trunk  

Einstimmung zur Erstkommunion mit 

Alben-Übergabe 

„Das Wort Kommunion bedeutet 

Gemeinschaft – mit Gott und unter-

einander“  

Herzliche Einladung am  

 

15.03.2024, 18.00 Uhr  

 

in die Kirche Mariae Himmelfahrt 

Hallgarten.  

 
Es freuen sich auf Euch Carmen, The-

rese, Kerstin, Anja, Annica und Alice.  

Palmstockbasteln Hallgarten Alben-Übergabe 
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Bild: Sylvio Krüger, In: Pfarrbriefservice.de  



 

58 | KINDERSEITE 

 
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Jugendzeltlager mit Radtour für 13 bis 
16jährige statt. Die Zweitkind-Regelung (siehe: Kosten) gilt auch für Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer an Zeltlager und Radtour! 
 
Zeitgleich veranstalten wir auch Zeltlager für Jugendliche zwischen 13 und 16 
Jahren. Dieses Lager findet in Rodgau-Niederroden statt. Das Besondere an 
diesem Jugendzeltlager ist: Wir fahren mit dem Fahrrad nach Rodgau (das sind 
80 km, die sehr angenehm, weil nahezu steigungsfrei zu fahren sind), sind dort 
durch die Fahrräder sehr mobil und können während der Freizeit viel gemein-
sam unternehmen (Baggersee, Kletterwald, Stadtspiel, Postenlauf, Fußball, Vol-
leyball, Lagerfeuer, gemeinsames Kochen, sowie das eine oder andere Highlight 
in und um Seligenstadt und / oder Frankfurt).  
Die Jugendlichen schlafen in Zelten mit max. 5 Personen; ein Team aus erwach-
senen Begleitern leitet das Zeltlager. 
Die letzte Übernachtung findet in der Jugendherberge in Frankfurt statt. 
 
 
Wer kann mit?  Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren 

Wann?   15. Juli – 26. Juli 2024 (zeitgleich zum Zeltlager) 

 Wo? Pfadfindergelände Rodgau - Niederroden 

 Kosten? 265 €, Zweitkinder 210 €  
 (Unterbringung in Zelten à ca. 5 Personen, Ver- 
   pflegung, Eintrittsgelder, eine Übernachtung in  
   der Ju gendherberge) 
 

Anmeldeunterlagen? Diese erhalten Sie ab dem 01. Februar 2024.  
    Schicken Sie hierzu bitte eine Nachricht   
    an E.Vogt@peterundpaul-rheingau.de . 
 
 

Oestrich Winkler RADTOUR 
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ANSPRECHPARTNER.     Unser Pastoralteam 

Pfarrer Dr. Robert Nandkisore 

Tel.: 06123/70 37 70 

r.nandkisore@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 Verantwortlich für die Ge- 
   samtpastoral im Zusamm- 
   enwirken mit dem Pfarrge- 
   meinderat (PGR) 
 Erstansprechpartner  
   Prävention 

Pfarrer Ralph Senft 

Tel.: 06123/999 576 0 

r.senft@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 Bezirksdekan 
 Vorsitzender des Verwal- 
   tungsrates (VRK) 
 Verantwortlich für Verwal- 
   tung und Finanzen 

Pfarrer Suresh Sure 

Tel.: 06123/ 70 37 70 

s.sure@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Mitarbeiter 
   (Kooperator) 
 Priesterliche Dienste 
 Messdiener 
 Partnerprojekte in der 
   „Einen Welt“ 

Pfarrer Peter Lauer 

Tel.: 06722/960 737, Mobil: 0172/693 

865 3 

p.lauer@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Mitarbeiter 
   (Kooperator) 
 Religionslehrer und Schul- 
   Seelsorger an der St. Ursula 
   Schule 
 priesterliche Dienste 
  Jugend Schwerpunkt: 
   Firmung 
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Unser Pastoralteam 

Marion Mazanek 

Tel.: 06123/70 37 70 

m.mazanek@peterundpaul-rheingau.de 

 Pastoralreferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Wort-Gottes-Feiern 

 Koordinationsaufgaben 

   im Pastoralteam 

 Mitglied im Pfarrge- 

   meinderat  

Eberhard Vogt 

Tel.: 06123/703 774 7 

e.vogt@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferent 

 seelsorgliche Dienste 

 Erstkommunion 

 Religions-Unterricht/ 

   Grundschulen  

Petra Schleider 

Tel.: 06123/ 790 722 1 

s.sure@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Prävention vor sexuali- 

   sierter Gewalt 

 Trauerpastoral 

 Kuratin Pfadfinder 

 Caritas / Sozialpastoral 

 Ansprechpartner 

   Prävention 
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Ute Löffler 

u.loeffler@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Eltville 

 Bürokoordination 

 Buchhaltung 

Nina Kleinert 

n.kleinert@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Eltville 

 Hochzeiten 

 Kirchenführungen Kiedrich 

Elke Seidemann 

e.seidemann@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Erbach 

 Pfarrbrief 

 Buchhaltung 

 Organistenplan 

Elisabeth Hammerschmidt 

e.hammerschmidt@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Kiedrich 

Melanie Wagner 

m.wagner@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Hattenheim 

 Verwaltungsrat 

 Taufe 

Anja Racke 

a.racke@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Niederwalluf und 

   Rauenthal 

 Kirchenaustritte 

 Pfarrbrief 

Stefanie Knögel 

s.knoegel@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Oberwalluf 

 Wiederaufnahmen 

 Beerdigungen 

 Messdiener 

 Organistenplan 
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Unser Verwaltungsteam 
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Judith Scheuerling 

j.scheuerling@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Martinsthal 

 

Stefanie Patschicke 

s.patschicke@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Hallgarten 

und Oestrich 

 Firmung 

 Jugend 

Pamela Rheinheimer 

p.rheinheimer@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Winkel und 

   Mittelheim 

 Erstkommunion 

Unser Verwaltungsteam 
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Bild: Gaby Bessen, In: Pfarrbriefservice.de  
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Pfarrbrief@peterundpaul-rheingau.de 

Bitte beachten Sie den 

Redaktionsschluss 
für die APRIL-Ausgabe: 

 

01. März 2024 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 
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p
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ss
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m

 



IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  
IBAN: DE86 5105 0015 0461 0004 36 Naspa 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

14.00-17.00 Uhr 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Erbach: 06123/703 77-35 
Hauptstraße 35, 65346 Erbach 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Niederwalluf: 06123/999 576 0 
Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Hallgarten: 06123/703 77-55 
Pfarrgasse 1, 65375 Hallgarten 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Oberwalluf: 06123/790 72-20 
St. Elisabethenstraße 12, 65396 Oberwalluf 
Dienstag 08.00 bis 11.00 Uhr 

Hattenheim: 06123/703 77-30 
Hauptstraße 27, 65347 Hattenheim 
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Oestrich: 06123/703 77-50 
Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Kiedrich: 06123/703 77-40 
Marktstraße 26, 65399 Kiedrich 
Montag 15.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 10.30 bis 12.30 Uhr 

Winkel/Mittelheim: 06123/703 77-45 
Hauptstraße 29, 65375 Oestrich-Winkel 
Dienstag 08.00 bis 10.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Martinsthal: 0163-639 066 1 
Das Büro befindet sich z.Zt. noch in der 
Sakristei der Kirche 
Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr 

Rauenthal: 06123/790 72-27 
Antoniusgasse 8, 65345 Rauenthal 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: 

Die Öffnungszeiten unserer Kontaktstellen: 

Das Zentrale Pfarrbüro 
ist wie folgt geschlossen: 
28.03.24 nachmittags 

Unsere Kontaktstellen in den Kirchorten sind wie folgt geschlossen:  
Hattenheim: 11.03.24 Erbach: 21.03.24 und 28.03.24 Winkel/Mittelheim: 28.03.24 

K
o

n
takt  


